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Samstag 26 . April 1856.

'Amtliche Verordnungen und tags.

Bekanntmachungen.
K. Postamt.

A s se n h e i m e r.

A l t b u l a ch.
(LangholzVerkausi.

Die hiesige Gemeinde vei kauft
Freitag de» 2 . Mai
Po,mittags 10 Mir

auf dem Ratkbaus ca . 170 Stämme
schönes Langbolz auf dem Steck , das
tick besenderS zu Pc » bolz eign n wur¬
de , indem es von schlankem Wüchse
ist, wozu Liebhaber ei,«ladet

der Gemeiuderath.

Calw.
An die Ortsvo , sicher ist heute ver¬

sandt werden : das Pfandgesez vvn
Knapp und der » veile Hechbangcseres
entwmf . pur beide sind durch nächsten
Beten von jedem Gemeindepfleger 2 fl.
>7 kr. au die Oberamlspflege einzu-
lenden.

K . Oberamt.
F r e m ui

O b e r b a u g st ä t t.
Dem Adam Braun , wird am

Mittwoch d. ii 30 . April
Mittags 1 Uhr

sein -weispänniger Wagen auf dem
RakbhauS jm Erckntiensweg verkauft.

De » 23 . April >856
Sckuldhciß Roller.

Calw.
(Hausverkans ) .

Der Hauoibeil der Strumpfwcber
BcÄ 'sche» Kinder in der Nvnnengasse,
angekauft »in 600 fl kvmml am

P ' ontag d u 28 . April
Nachmittags 1 Uhr

auf dem Rakbhanö zum lezten Mal
in den öffentlichen Auf » ,eich.

Gcmcinderctth.

H o r » b e r g.
Gerichtsbezirk Calw.
(Gläubigerauftuf ).

Wer an den mit Tod abgeqangenen
res. Schuldheißen Johannes Schaib-
le  allhier , auf irgend eine Art wegen
Bürgschaftsverbindljchkeiten oder sonsti¬
ge Forderungen zu mache» hat , wird
hiemit aufgcfoiderk , dieselben innerhalb
20 Tagen n «Intn bei dem hiisigen
Waisengericht nm so gewisser anzumel-
den und zu erweisen , da mit Umge¬
hung dieser Frist der unbekannt Ge¬
bliebene bei Atiöeinandeisezung der
Verlassenschaft keine Berücksichtigung
finden würde.

Den 18 . April 1856.
Waisengerichl.

Verstand:
K ü b l e r.

Calw.
(Bekanntmachung in Postsachen ) .
Vom 1. Mai an findet der Abgang

deS Cilwagens nach Stuttgart per
Leonberg schon Morgens 7 Uhr statt,
der Postwagen von Calw nach Wild-
dad um 2 Uhr 45 Minuten Rachmit -j

Außcramlliche Gegenstände.

Calw.
(Maaren Empfehlung ) .

Bei kingetretcnerMarmer Jahreszeit

erlaube i b mir mein Lager von Som¬
merstoffe » als OileanS , Lüstre, Woll-
menifiline , Peil de chcvre, Ziz , Truck-
kattuii , Zeuglen </ « und Ve, Leinwand,
Sbiniiig , Hemde , » ich, Levantine , Kra-
vrttchen  nno Schlingiücher , Foulards,
ferner Kassinets und andere Sommer¬
stoffe ui Herren Reck, » und Beinklei¬
dern , Pique , seidene und wollene We¬
sten, seidene und baumwollene Herrcn-
balsbinden , unter Zusicherung billigster
Preise zu empfible ».

Louis Dreiß.

Zwerenberg.
Am Himmelfahrtsfest wird der Kir-

chengesan ^verei » des Kirchspiels Zwe¬
renberg in der Kirche dabier Nachmit¬
tags >/-2 Uhr einige Choräle und
Psalmen singen , deren Reihenfolge
das Gebet des Herrn zu Grunde ge¬
legt ist.

Pfarrer Hillcr.

Calw.
(Empfehlung von Seidenwaaren ) .
Ich erlaube mir meine selbst fabri-

zirie seidene Kleidcr -Stoffe als : Tas-
fel , Crep de Cbine in verschiedenen
Qualitäten und Breiten , Regen - und
Sonnenschirmzcuge , so wie eine große
Auswahl von gefärbten seidenen
Schlitigtnchern , Kravättchcn , gefärbten
und schwär » » Herrenbalstüchern , sei¬
denen Sacktüchern , Westen - Atlas , rc.
zu empfehlen , wobei ich die billigsten
Preise zusichei» kann.

Moriz Hcermann.

Calw.
DaS obere Logis in dem ehma !S

Ullrich 'schen Haus in der Insel hat
u vermiethen auf Jakobi.

Zimmcrm Wa ckenhuth.
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Calw.
Am Donnerstag den 1. Mai ist

mebieinischchirurgische Zusammenkunft
der Butter in Calw.

KAKGGAOGKNHOAAN
8 8
G Calw . 8
8 Id empfehle mein reich sor - G
8 ti - tes Mode - und Cllenwaare » G
G Vager ans bevorstehenden Markt 8
8 und fahre mit dem Verkauf 8
8 älterer Waare », zu den bekann - O
8 ten sehr billigen Preisen , fort . 8
8 Karl Bock . G

GGGO8EO88O8G888

Calw.

Tcppicke.
Für Auswanderer , PferdeTeppicke

und BettVorlagcn von einer vorzügli¬
chen Fabrik hat zum KommissiousVer-
kaus erhalte » , auch sind baumwollene
Unterbeinkleider zu haben und weiden
sehr billig abgegeben von

Immanuel He ermann.

Geld auSzulerheii gegen zweifache Ver¬
sicherung :

700 fl. Pfleggeld bei Ernst Ludwig
Wagner dem altern in Calw.

Calw.
Schleifer Stickel  hat bis nächst

Jakobi ein Logis zu vermielhen ober
auch zu verkaufen.

Calw.
Drei ineiiiaiidergehciide gegipste

Zimmer , eine schöne Helle Küche und
Speiskammer , Plaz zu Holz , hat zu
vermielhen biö Jakobi

Gottlob Na scholv,
Rvlhgerber.

s -2 Ä-2- 2 Ä- -X- -X--X- -:h-X- -X-
^ Ä-
Ä- Calw -X-
4^ Heute gibt es warme Wür - -X-
-ik- ste , Kesselfleisch und Voreffen,

wozu höflich entladet . -X-
-8- K e m p f,
P - zur Jungfer . -X
^ -X-

» ^ -2 -8- -X- -8- -X- -X- -8- 8- -X- -X- X-

C a l w.
(Waaren -Empfehlung ) .

Da mein Waaren - Lager in Ziz,
Druckkattun , Poil de chevre , Moll
mvusfline , Lüstres , Orlean , Thibet,
Wellenzcuge , seidene und baumwollen,
Tücher aller Art,  wieder gut assortiri
tst , so empfeble ich Solches auf bas
höflichste , eben so eure Partie Turn
zeuge , in baumwolle , halbleiue und
gan >leine.

Aug Sprenger.

Calw
Hiemit billige ich zur gefälligen

Beachtung , daß ich nunmehr im Hau
se des Heirn Schreiner Roller im
Zwinger wohne , und empfeble mich
zugleich aufs Neue dem geehrte » Pub
likui» im reinigen und stoppe » von
Kleidungsstücken , indem ich das mi>
hierin bisher geschenkte Zutrauen auch
ferner durch pünktliche und billige Be¬
dienung werde z» würdigen suchen.

Friedrich Deuscklc,
Schneidermeist «' .

-X' Calw. -X-
X- Nächsten Montag ist gesell - -X-
-X- schafiliche Zusammenkunft in -X-
-X- der Rose . -X-

Calw
Bei mir iü ein gut geschlossene!

Bienenstand zu t -i Stöcken zu eifra
gen

Konditor Dcmmle r.
Calw.

kSpiegel - und Goldleistei, -Lager ) .
Ich ei laude mir , mein Lager von

Spiegel , mir und ohne Rahme » , so
wie Goldleistei , i» großer Auswahl,
in Cnnnening zu bringen . Porträt
rahmen so wie alle in mein Fach ein
schlagenbeu Arbeiten verfertige ich anfc
billigste.

C . Ganzmüllcr,
Glaseimeister.

Calw.
Im Tuchmacher Kirsch ' schen Haus,

n der Mezgergasse sind zwei Logiö z
oennieimn , vuü eine sogleich oder au
Jakobi , bas andere auf Jakobi.

Calw.
Ein freundliches heizbares Zimmer

hat bis Jakobi zu vermietken.
Gottfried Roller,

Schreiner.
Calw.

Ein LogiS hat sogleich oder auf
Jakobi zu vermirthen.

Witwe Rau.

Calw.
Mittwoch den 30 . Abends wird

Weißemtei 'ner Bock ausgeschenkt , wozu
höfischst ciuladet

Friedrich Hammer.
Calw.

Meine Regen - und Sonnenschirme
bringe ich in gütige Erinnerung.

Friedrich Hammer.
Calw.

(Zu vermietheu ) .
In dem ehemaligen Postgcbäude ist

der ganze mittlere Stock , dessen Freund¬
lichkeit und Einrichtung nichts zu wün¬
sche» übrig läßt , mit 3 heizbaren und
L nicht heizbaren Zimmer » , sammt
Küche , Speiskammer , Holzplaz und
den etwa erforderliche » Gesiiidekammern
zu vermiet !),' », außerdem ist >» demsel¬
ben Haus ein sehr guter und ziemlick
geräumiger Keller zu vermietheu und
giebt » der das eine oder andere nähe¬
re Auskunft >

Fr . Schümm.

Calw.
DaS obere LogiS im Leineweber

Biihl ' schen HauS ist bis Jakobi zu
'ermielhen.

Cbristof Lörchcr.
Calw.

(Zu vermietheu ) .
I » dem ehemals Naschold ' scken

Hause a » der unter » Brücke ist ein
-ehr nettes heizbares Stübchen an ei¬
ne kleine geordnete Familie oder an
llie einzelne stille Person zu vermie-
ben

Nähere Auskunft giebt
Fr . Schumm.

Calw.
(Zu verkaufen ) .

Einige in Eisen gebundene Oelfäs-
r , so wie etwa 10 Wägen Dun - ,

-et
Fr . Schümm.



Deutscher Phönir
Mobiliar -Derficherungs -Gesellschaft in Frankfurt a/M.

Für diese Gesellschaft welche sich im hiesigen Bezirk eines stets wachsenden Zutrauens zu erfreuen hat , em¬
pfehle ich mich zu Anträgen und bin zu jeder Auskunft gerne bereit.

Der Agent für den Bezirk Calw:
Louis Dreiß.

Keine Versicherungsgesellschaft in Deutschland besizt ein so bedeutendes Grund-

Kapital wie der deutsche Phönir.

Nachricht für Auswanderer.

Regelmäßige Fahrgelegenheiten
zu den allerdilligsten Preisen

über Havre nach Nordamerika.
Die nächsten Abfahrten finden statt:

nach Rew - N ^ rk am 15 , 25 . und 30 . Mai.
Unsere Passagiere werden durch zuverläßige Kondukteure bis Havre  begleitet und daS Gepäck wird gegen

billige Prämie bis Havre und New - Aork  versichert.

Die Schiffseigner und Schiffßrheder
Joseph Lemaitre L5 Washington Finlay.

Für Calw und Umgegend schließt Verträge ab der konzessionirte Bezirksagent - -

August Schnaufer  bei der untern Brücke.

Calw.
Für Auswanderer nach Amerika.

Die regelmäßigen Post - uu- Dampfchiffs-
Linien - er Herren

Darbe k Morisse in Havre
Pokranz L Eie . in Wremen

C . k W . Strecker in Antwerpen
Sabel k Cortis in Liverpool

nach New Bork , New - Orleans , Texas , Australien und BraMev
durchaus mit Schiffen 1. Klasse sezen mich in Stand , jede Woche Passagiere auf dir
sicherste und billigste Weise zu befördern.

Zu jeder näheren Auskunft gerne bereit empfehle ich mich zum Abschluß von Akkorden besten-

Ferdinand Georgii.
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Calw.
Di .- ächten Nliciniscken Brust -Cartimellc » sind in versiegelten rosarothen  Daten n 18  kr . —

aus deren Vorderseite sich die bildliche Daistelluug „Baker Rhen , und vie Mosel " befindet — sicis zu hab.n bei^ Wilhelm Enelin,  Wiitwe.

Johann Wittcnborg und
feine Tochter.

(Fortsezung ) .

würdiger Held bcim -ukehie » — und
halte doch eine Thräne im Äuge , da
er g .walisam sich neu ihr loSiifi.

! Am anbei » Mvigen sah Katharina
mach den Bäte , lies bewegt scheiden —

„Vielleicht gelingt es mir eine Hel - da die Flotte abseg . Ile, die ihr die
deukhat zu thnn , die mir em deff>res ücüden lhenc >il. n Menschen entsühne,
Loos erwirbt als mir bisher acs .rllcn,iüaub ste aas dem höchsten Bailou ih-
und iudcß der arnre Koruploiiist es nicht Hauses , saiidte mit einem weihen
wagen konnte um Dis ' u werben , bais Tuch ihnen Gruße zu und heiße Ge¬
es ein Held der Hansa ! Än dem Ta - Hte sni ihic glückliche Fahrt und Heuri¬
ge , da wir die Echreckenslnnde von K'w Himm . l enipol.
WiSby erhielten , war das Vaterland
mein erster Gedanke - mein rweiter
warst Du und baß eS nun Thaien
geben würde , um Dich zu verdiene » ,
zu erkämpfen ! O weihe mich zu diesem
Kampf !" und er sank begeistert vor
Katharina aus das Knie . —

Sie knüpfte ibm eine Schärpe um,
himmelblau und gold : „ Ich habe Mo
nate daran für Dich genickt, " sagte sie
lächelnd , „ es sollte ein WammS wer¬
den , aber nun ist die Schärpe des
Kriegers daraus geworden — nähme des Fahrzeugs , von dem ans
sie Dich schnzen und schirmen ; Dich be- stf . b. sebligtc , der HUdenlhak nues

M

Eine stille Zeit war Katharinen ver-

geiltern , wie bei der Arbeit die Liebe
mich begeisterte !" Sie stiich das hcll-
golvne Haar ans seiner Skün und
küßte diese.

Tklän . n der Wonne traten in seine
Äugen : „ Nun bin ich gefeit !" rief er
triumphireiid und küßte dankend die klei¬
nen Hände , die so emsig sür ihn ge¬
arbeitet.

Dann weilten sie noch lange bei
sammen mit süßem Kosen , und da fies
scheiden mußten , trösteten sie . ii>andechEt ' ^b " uch diese Landung slegieich
Beide mit dem heiligen Trost jeder ho - herveikneliigt Der allgemeine Ju ' el
ben Liebe : daß ein G . fuhl wie dass " Lübeck kannte keine Grenzen,
ihre von Gott in ihre Herzen gesenkt , über di-sen Sieg
von ihm beschüzt auch endlich zu einem .d" deutschen Waffen , da ja der Bur-
herrlichen Ziel geführt werden müsse,von  Liibeck der Bcsehlsha er
nnd daß jede Prüfung und Sorge und' "^ r . Ver Name Johann Wiltenbvrg
Trennung nur dazu diene , die künftige ^ng aus allen Zungen und ne Bur
Seligkeit zu erhöhen . Sie schwor ihm üfkschaft dachte bereits darüber nach,
beim lezten langen Kuß sein „ starkes !" ^ welchen Ehren sie ihn bei seiner
Mädchen " zu bleiben , wie heftig pst Rückkehr , empfangen wollte
zarte Gestalt auch dabei in seinen Ar -! lief eines Tages die Nachricht
cken zitterte und er schwor ihr als ein^ " ^ Stadt : cS wären ludeckische

Kriegsschiffe in Sicht mit geknickten
Masten und zerrissenen Tauen — man
wußte nicht was man davon denken
sollte , endlich kamen sie näher und nä¬
her und da daS erste landete , vernahm
man die Lchreckenskuirde : diese Schiffe
waren der Ueb . iicsi der Hansaflottc.
Jnd -ß mau a » der dänischen Küste ge¬
landet , hauen die läneu die Flotte
»beifallen , avölf Schisse genommen und

^kie i.biigcn so übel zugerichlet , daß sic
so schnell als möglich ben heimischen
Haien suchen mußten.

Und wie nun die eischrockene» Lübe¬
cker weiter fragte » . wie das geschehen
konnte ? da erhob sick unter der rück-

gangen . Endlich hörte man i» LübeckTehienden Schiffsmannschaft nur eine
die Sicgeskunve , daß die Hansastotte donnernde Stimme der Anklage und
die Inseln Oelanb und Gothlauv wie - ein Name schwebte auf allen Lippen,
der erobert , bald die noch freudigere , nur einem Mann gab man die Schuld:
daß sie auch die dänische Flotte ge- Johann Wittenberg,
schlagen und der Befehlshaber dersel - ! Als Angeklagten , als Gefangeneu
ben , der dänische Prinz Christof,  halte man ihn an Bord — der hoch-
das Leben verloren und baß die Weg - geehrt ausgezogeu , erlebte die schmach¬

vollste Heimkehr . Ihm allein gab man
es Schuld , daß er, während die Trup¬
pen an Dänemarks Küste gelandet,
die Bewachung der Schiffe versäumt
habe und so den Ueberfall derselben
leicht gemacht . Einige sprachen von
offenbarem Verrath , andere nur von
Unverstand und Unvorsichtigkeit — Al¬
le aber verdammt . » ihn und zeugten
wider ihn , Das schlimmste Zevgniß
war die vernichtete Flotte . Gegenüber
diesem Anblick, dieser Schmach ergrimm¬
te ganz Lübeck und es fand eine jener
Umwandlungen der Volksgunst Statt,
die zu allen Zeiten und bei allen Völ¬
kern zu dem wüthendsten Fanatismus
auSaiten.

(Fortsezung folgt ) .

Jünglings ' NamenS Erich Wieringer
zu danken sei, der zuerst und zu rechter
Zeit auf das Schiff gesprungen . Wi
jauchzte Katharina über diese Kunde,
daß der Geliebte so schnell sein Wort
gelöst ! Wie dankte sie dem Himmel da¬
für , wie für die Erhaltung ihres Va
ters und seine siegreiche Führung!

Jezt kreuzten die Schiffe an der dä
irische» Küste und wollten dort ihre
Truppen lande ». Bald kam die Nach-

Predigen wird am Sonntag den
27 . April : Vikar Fischer.

Redigirt verlegt und gedruckt von Rlolniue
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